
O b r i t z b e r g  –  R u s t  –  H a i n  

M a r k t g e m e i n d e  
I N F O R M A T I O N  

Besuchen Sie uns auf unserer Homepage: www.obritzberg-rust.gv.at 

Aus dem Inhalt: 
 

∗ Amtsstunden 
∗ Robineau Franz 
∗ Veranstaltungen/Termine  
∗ Heurigenkalender 
∗ Berichte Bgm. Lahmer, 

Vbgm. Brader 
∗ Voranschlag 2007 und     

MFP 2007-2010 
∗ Berichte GfGR. Ing. Vogl, 

GfGR. Dockner, GfGR.   
Marchat, UGR Kaiblinger  

∗ Müllaktion 
∗ Auszahlung von Gemeinde-

beiträgen 
∗ Selbstabholung Müllsäcke 
∗ Info Postservicestelle  
∗ Dankeschön 
∗ Gehsteigräumung 
∗ Auflage Flächenwidmungs-

plan 
∗ Entsorgung Druckerpatroen 
∗ Alte Handys  
∗ Rotes Kreuz Info 
∗ Schi– und Snowbordcamps  
∗ Caritas Tagesmütter 
∗ Heizkostenzuschuss 
∗ Ergebnis Trinkwasserunter-

suchung 
∗ Waldviertler Jobplattform 
∗ Blutspendeaktion 
∗ LJ Rust und LJ Hain 
∗ Bauernbund Obritzberg-

Rust  
∗ Wintersonnenwende  
∗ 1. Weihnachtsmarkt 
∗ Gesunde Gemeinde  
∗ Jungbürgerfeier 
∗ „Farbenrausch“                     

Ingrid Kamper, Ausstellung 

Ein gesegnetes, friedvolles 
Weihnachtsfest  

und ein 
erfolgreiches, glückliches  

Jahr 2007 
wünschen Ihnen von Herzen 

Bgm. Franz Lahmer,  
die Gemeindevertreter und 
die Gemeindebediensteten 

Amtliche 
Nachricht 
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Montag                         8 – 12 
Dienstag                        8 – 12              und            14 – 19 
Mittwoch                      8 – 12              und            14 – 16 
Donnerstag                   8 – 12 
Freitag                           8 – 12              und            13 – 15 
 

Amtshaus Hain:          Mittwoch        16 – 17 
 

Amtsstunden des Bürgermeisters: 
Dienstag 15 – 19            und   Freitag  8 – 10  
 

Amtsstunden des Vizebürgermeisters: Dienstag    18 – 19 
 

Bei Bedarf sind Terminvereinbarungen auch außerhalb 

  Amtsstunden  Veranstaltungen / Termine 
7. Dezember 
Bauernbund Ortsgruppe Obritzberg, 20 Uhr,  
 „A Ruah is“ im Gemeindezentrum Obritzberg 
8. Dezember 
Wintersonnenwende ab 18.30 Uhr am Sonnenhang, 
Dorfgemeinschaft Landhausen 
9. Dezember 
Seniorenbund Obritzberg-Rust, 14.00 Uhr  
Adventfeier im Gasthaus Stöger 
9. und 10. Dezember 
1. Weihnachtsmarkt in Obritzberg beim Gemeinde-
zentrum, Beginn 13 bzw. 10 Uhr 
14. Dezember 
Problemstoffsammlung 
6. Jänner 
Ball der FF Hain/Zagging im Gasthaus Kaller in 
Flinsbach 
16. Jänner 
Blutspenden der Blutbank St. Pölten im Gemeinde-
zentrum Obritzberg von 16.30 – 19.30 Uhr 
20. Jänner 
Gemeindeball in der Hoppel Koppel  
23. Jänner 
1. Arbeitskreissitzung Klimabündnis, 18 Uhr im  
Gemeindezentrum 
16., 22. Feber und 1., 8. und 15 März 
Gesunde Gemeinde, Wirbelsäulengymnastik Block 1 
17. Feber 
Bauernbundball im Gasthaus Stöger 
18. Feber 
Kindermaskenball im Gasthaus Stöger 

Hain 
Weinschenke  
Gamsjäger Günter 
24.11. – 08.12. 
Weinschenke Diry 
09. – 22. 12. 
Redlinghofer Franz 
05. – 21.01. 
Weinschenke Diry 
22.01. – 07.02. 
Weinschenke  
Korntheuer Leopold 
08. – 21. 02. 
Weinschenke  
Gamsjäger Günter 

Obritzberg – Rust 

Fraunbaum Alois 
24. 11 – 12.12 

Töxlerhof 
  05.12. – 22.12. 

Töxlerhof  
27.12 – 31.12. 

Mostheuriger 
Unfried Anton 

03. – 17.01. 
Haftner Maria 

03. – 21.01 
Töxlerhof  

13. 1. –01.02. 
Stetina-Wick 

17.01. – 06.02. 
Prischink Anton 

02. – 19.02 

Heurigenkalender 

Die Heurigenwirte von Ob-
ritzberg, Rust und Hain fre u-

Das Gemeindeamt Obritzberg ist erreichbar: 
3123 Obritzberg 15 

Tel.: 0 27 86 / 22 92            Fax: – 20 
 
 

?  www.obritzberg-rust.gv.at 
?  e-mail: gemeinde@obritzberg-rust.gv.at 
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Druckfehler vorbehalten!!!!! 

Amtliche Information und Service für alle Gemeindebürger                                                                                       Seite  2 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Sehr geehrte Gemeindebürger 
u. Gemeindebürgerinnen!  
Liebe Jugend! Liebe Kinder! 
Ein Jahr wieder erfüllt von vieler 
Arbeit, von manch kleineren und 
großen Veranstaltungen in unseren 
Feuerwehren und Vereinen, aber 
auch von Vorbereitungen großer 
Aufgaben für die Zukunft, für un-
sere Marktgemeinde, geht seinem 
Ende zu. 
So dürfen wir auf die feierliche 
Manifestunterzeichnung  
Klimabündnis -Bodenbündnis 
am 23. September dieses Jahres 
zurückblicken. LR Dipl.-Ing. Josef 
Plank und Dipl.-Ing. Martina Nagl, 
Land NÖ, würdigten in ihren An-
sprachen unsere Projektvorstellun-
gen, welche in den letzten Jahren 

auf verschiedensten Ebenen schon 
ihre Zielsetzungen bewältigen. Wir 
werden mit diesem Schritt ein Zei-
chen setzen und weiterarbeiten für 
eine saubere Gemeinde und eine 
gesunde Umwelt.  
Durch den Erwerb eines Are-
als in Schweinern kann eine 
neue Epoche Abfallentsorgung 
eingeleitet werden. Bestehende 
geeignete Hallen geben uns die 
Möglichkeit, zu bekanntgegebenen 
Zeiten seitens der Marktgemeinde, 
Abfall verschiedenster Art zu 
übernehmen. 
Mit den Malerarbeiten an den 
Außenwänden am Kindergar-
ten Obritzberg als letzte große 
Arbeit an öffentlichen Gebäuden in 
unserer Marktgemeinde dürfen wir 
feststellen, Renovierungs-Zu– und 
Umbauten können wir für Jahre 
hinaus als abgeschlossen betrach-
ten.  
2 neue Buslinien zur Haupt-
schule Wöbling, zu den Schulen 
nach St. Pölten konnten in den 
letzten beiden Jahren eingeführt 
werden. So geben wir unseren 
Kindern und Jugendlichen die 
Möglichkeit in der Früh 1 Stunde 

später zum Bus zu müssen. 
Werte Bevölkerung! 
Die festlichen Tage der Weihnacht 
und des Jahreswechsel stehen vor 
der Tür.  
Wir können wieder auf ein Jahr 
gemeinsamer Arbeit zurück-
blicken. Freiwillige Feuerwehren, 
Vereine, Dorfgemeinschaften ha-
ben entstehen lassen, welches weit 
über freiwilliges Engagement hin-
aus sich bewegt. Ich möchte daher 
diesen Menschen Dank und Aner-
kennung aussprechen. Danken 
möchte ich dem Gemeinderat, den 
Arbeitern und Angestellten unse-
rer Marktgemeinde, unseren drei 
Seelsorgern, der Lehrerschaft, den 
Kindergartenpädagoginnen und 
Helferinnen und jenen, welche viel 
Kleinarbeit in unserer Marktge-
meinde für die Öffentlichkeit le i-
sten.  
Nehmen sie bitte zum kommenden 
Weihnachtsfest meine herzlichen 
Glücks– und Segenswünsche für 
ein gnadenreiches Christfest und 
ein reich gesegnetes, erfolgreiches 
neues Jahr entgegen. 
Mögen Ihnen diese festlichen Ta-
ge aber auch Erholung und Kraft 

Liebe Gemeindebürgerinnen,  
liebe Gemeindebürger! 
Was tut sich bei der Abwasserbeseitigung?  
Die Planungsphase ist im Endstadium und der Bau-
beginn steht für nächstes Jahr vor der Tür. Aus die-
sem Grund ist es mir ein Anliegen sie darüber vorab 
zu informieren, dass bei Baubeginn Kanalanschluss-
abgaben zu bezahlen sind. Die Höhe der Abgabe 
wird ihnen mittels Vorschreibung mitgeteilt. In der 
Kanalabgabenordnung, die vom Gemeinderat noch 
beschlossen wird, ist der Einheitssatz festgelegt. Die-
ser dient zur Berechnung der Kanaleinmündungsab-
gabe. Sobald die Kanalabgabenordnung feststeht, 
werden wir sie darüber informieren. So können sie 
ihre Einmündungsabgabe auch selbst berechnen. Die 
Einmündungsabgabe ist die einmalige Abgabe, die für 
den Kanalanschluss zu bezahlen ist. Die Kanalbenüt-
zungsgebühr ist für den laufenden Betrieb jedes Jah-
re zu bezahlen. In diesem Zusammenhang kommt es 

auch zur Berechnung der Re-
genwasserabgabe, wie sie uns 
seitens des Landes Nieder-
österreich schon länger emp-
fohlen wird, da es bei Nichtein-
hebung dieser Abgabe zur Kür-
zung der jährlichen Zuwendun-
gen durch das Land kommen 
würde. 
Wir, ihre Bürgervertreter wer-
den im Sinne einer ordentlichen 
Arbeit das Beste für sie herausholen.  
Für Ideen und Anregungen stehen wir jederzeit ger-
ne zur Verfügung. 
Meine Hotline: 0650/5203456 
Meine Email: euro6@luck7.at 

Frohe Festtage und einen Guten Rutsch ins 
neue Jahr 2007 wünscht dir dein  

Vizebürgermeister 
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Ordentlicher Haushalt Einnahmen Ausgaben 

Vertretungskörper und Allgemeine Verwaltung 18.800 518.000 

Öffentliche Ordnung und Sicherheit 1.200 84.400 

Unterricht, Erziehung, Sport u. Wissenschaft 58.400 389.900 

Kunst, Kultur und Kultus 1.400 52.900 

Soziale Wohlfahrt u. Wohnbauförderung —– 231.800 

Gesundheit 1.300 331.300 

Strassen– u. Wasserbau, Verkehr 28.800 99.300 

Wirtschaftsförderung —— 6.600 

Dienstleistungen 360.800 418.100 

Finanzwirtschaft 1.769.800 108.200 

Gesamtsumme 2.240.500 2.240.500 

Außerordentlicher Haushalt Einnahmen  Ausgaben 

Vorhaben 1: Abwasserbeseitigung BA 03 1.014.300 1.014.300 

Vorhaben 2: Abwasserbeseitigung BA 04 ——– ——– 

Vorhaben 3: Straßenbau 267.300 267.300 

Vorhaben 5: Güterwegeerhaltung 15.100 15.100 

Vorhaben 11: ABA BA 06  700.000 700.000 

Gesamtsumme: 1.996.700 1.996.700 

Mittelfristiger Ordentlicher 

2007 2.240.500 

2008 2.256.000 

2009 2.345.250 

2010 2.469.250 

Der Gemeinderat beschloß in seiner Sitzung vom 28. November den Voranschlag 2007 und den 
Mittelfristigen Finanzplan 2007-2010. 
Der Voranschlag 2007 sieht einen ausgeglichenen ordentlichen Haushalt in Höhe von 
€ 2.240.500 und einen außerordentlichen Haushalt in Höhe von € 1.996.700 vor. 

Voranschlag 2007 und Mittelfristiger Finanzplan beschlossen 
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 2008 2009 2010 

Vorhaben 1 2.028.600 1.205.300 405.700 

Vorhaben 2 1.090.600 2.429.400 1.908.500 

Vorhaben 3 160.000 189.000 190.000 

Vorhaben 5 16.000 16.000 16.000 

Vorhaben 11 500.000   

Mittelfristiger Finanzplan außerordentlicher Haushalt 
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Rechtzeitig vor Winterbe-
ginn konnten fast alle not-
wendigen Strassen- und 
Wegebauarbeiten bzw. Sa-
nierungsarbeiten, welche 
seitens der Marktgemeinde 
für 2006 vorgesehen waren,  
abgeschlossen werden.  
 
Errichtung von Auftritts-

flächen bei Buswartehäuschen: 
Aufgrund der vielen Schulkinder in den Katastralge-
meinden Obritzberg, Großrust, Greiling, Angern wur-
den seitens der Strassenmeisterei Herzogenburg und 
von den beiden Gemeindebediensteten, nach Abklä-
rung der rechtlichen Vorraussetzungen, die Errichtung 
von Auftrittsflächen bzw. Gehsteigverlängerungen und 
Fundamentplatten für die Aufstellung der Buswarte-
häuschen begonnen. 
Es erfolgt demnächst die Aufstellung von Buswarte-
häusern durch die Gemeindebediensteten.   
Siedlungsstrasse Flinsdorf: 
Im Frühjahr wurde die Sanierung (Auskofferung und 
Einbau einer neuen Frostschutzschichte) des beste-
henden Weges in Teilbereichen bei der neuen Siedlung 
in Flinsdorf und gleichzeitige  Errichtung der Oberflä-
chenentwässerung begonnen. Nunmehr konnte die 
Asphaltierung der Gemeindestrasse, mit einer Gestal-
tung der Nebenflächen, im einvernehmen mit den An-

rainern, durchgeführt werden. 
Ausbesserungen: 
Des weiteren wurden zahlreiche Ausbesserungsarbei-
ten bzw. kleinflächige Straßensanierungen (Künetten, 
Kanaldeckeln, Schieber, Frostaufbrüche, Setzungen, 
etc. etc.) im gesamten Gemeindegebiet  (Schweinern, 
Grünz, Obritzberg, Fugging, Groß Rust, Zagging, An-
gern)  durchgeführt. 
 
Wirtschaftswege-Unwetterschädensanierung:  
Nach Abklärung der Finanzierung und Förderzusage 
der zuständigen Landesstellen konnte bei einigen Wirt-
schaftswegen (Grünz, Landhausen, Fugging, Merking) 
die Sanierung, aufgrund von Unwetterschäden, noch 
im heurigen Jahre durchgeführt werden.  
 
Bauaktivitäten 2007: 
Für das Jahr 2007 ist die Abwicklung von vielen Bau-
projekten (Nebenflächengestaltungen, Verkabelungs-
arbeiten der Ortsbeleuchtung bzw. evt. der Telekom-
leitungen, Aufstellung der Strassenbeleuchtung, etc., 
etc.), hauptsächlich in Verbindung mit der Errichtung 
der Kanalisation (Fäkalkanal bzw. Oberflächenent-
wässerung) in den verschiedenen Ortsteilen der 
Marktgemeinde vorgesehen. 
Reihenfolge der Bauarbeiten erfolgt nach Reihung der 
Dringlichkeiten bzw. nach Vorlage der jeweiligen Ko-
sten im Frühjahr 2007. 

 

Bericht des Ausschussobmannes für Straßen– und Wegebau,  
Straßenbeleuchtung und Ortsbildpflege 

Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebür-
ger! Geschätzte Jugend! 
Als Obmann des Ausschusses für Volksschulen, Kin-
dergärten, Jugend und Familie freut es mich beson-
ders, dass erstmalig mit dem Schuljahr 2007/2008 auf-
steigend die Klassenschülerhöchstzahl im Pflicht-
schulbereich in NÖ auf 25 Schüler pro Klasse ge-
senkt wird. Für unsere Volksschule wird durch diese 
Initiative von Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll eine 
noch bessere Betreuung der Schulkinder möglich sein.  
So wird der neue Schulbetrieb in unserer Volksschule 
mit 2 ersten Klassen und einer Vorschulklasse aufge-
nommen.  
Im Kindergarten Hain konnten für den Herbst noch 
Kinder gerechte Tische für den Garten angeschafft 
werden. 
 

Die Autofahrer möchte ich be-
sonders zum Beginn der Herbst 
und Winterzeit zur erhöhten Vor-
sicht bitten, da durch die schlech-
ten Straßen- und Sichtbedingun-
gen unsere jüngsten Verkehrsteil-
nehmer sehr spät sichtbar sind.  
Weiters möchte ich bitten, 
Kinder mit reflektierenden Jacken 
oder Überzugwesten auf den 
Schul- oder Kindergartenweg zu schicken. 
Bitte rufen Sie mich nur unter der Handynummer 
0664/5571418 an, wenn ich nicht sofort erreichbar 
sein sollte, rufe ich zurück. 

Ihr GfGR  
Andreas Dockner  

 

Bericht des Ausschussobmannes für Volksschule, Kindergärten, Jugend, Familie 
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Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen und Gemeinde-
bürger, liebe Jugend! 
Ein Jahr neigt sich dem Ende und es gilt Bilanz zu 
ziehen, über die Arbeit im Gemeinderat, aber auch 
über die Arbeit in den Ausschüssen. 
 
In meinem Ausschuss gilt das Hauptaugenmerk 
natürlich dem großen Komplex Wasser. Noch 
immer schaffen wir es nicht kostendeckend zu bilan-
zieren. Doch keine Angst, eine Erhöhung des Was-
serpreises steht von unserer Seite nicht ins Haus. 
Vielmehr gilt es danach zu trachten, dass wir mehr 
Abnehmer finden. Hier waren wir doch sehr aktiv.  
 
So ist es uns in langwierigen Verhandlungen gelun-
gen, die Wassergenossenschaft III Großrust zu 
übernehmen. Das ist für beide Seiten ein wichtiger 
Schritt gewesen, das Wasser aus dem Genossen-
schaftsbrunnen war als Trinkwasser gänzlich unge-
eignet, und wir als Gemeindevertreter haben nicht nur 
zusätzliche Abnehmer, sondern auch die Gewissheit, 
dass ein weiterer Teil unserer Gemeinde mit hervor-
ragendem Trinkwasser versorgt ist. Hiermit möchte 

ich mich bei den Vertretern der 
WG III, insbesondere beim Ob-
mann Hannes Rabl für die kon-
struktive Zusammenarbeit bedan-
ken.  
Als nächsten Schritt planen wir ei-
ne Einspeisung in die  
WVU Obritzberg - Landhausen. 
Die Verhandlungen laufen noch, es 
sieht aber sehr gut aus, dass wir Engpässe in der 
Versorgung mit Wasser aus der Gemeindeleitung 
überbrücken, und somit wieder einen potentiellen Ab-
nehmer bekommen. Abschließend darf ich an alle ap-
pellieren, dass Sie uns in unserem Bemühen, kosten-
deckend zu arbeiten, unterstützen und dass auch alle 
die gesetzlichen Auflagen beim Anschluss erfüllen.  
 
Bezüglich Feuerbeschau werde ich Sie in der näch-
sten Ausgabe der Gemeindezeitung informieren.  
 
Abschließend wünsche ich Ihnen allen ein besinnli-
ches Weihnachtsfest und uns allen ein erfolgreiches 
Jahr 2007. 

Öffnungszeiten Altstoffsammelzentrum in 
Schweinern 
Seit der ersten Übernahme am Freitag,  
den 1. Dezember, steht Ihnen das Sammelzentrum  
 

jeden 1. Freitag im Monat  
 

5. Jänner               2. Februar             2. März 
6. April                  4. Mai                   1. Juni 
6. Juli                    3. August              7. September 
5. Oktober             2. November         7. Dezember  
 

von 13.00 – 18.00 Uhr 
 
zur Verfügung. 
 
Wir hoffen, dass unsere Gemeindebürger dieses Alt-
stoffsammelzentrum rege nützen, damit die Haus-
sammlungen eingestellt werden können. 
 

 
Übernommen werden:  
Sperrmüll, Eisenschrott, Holz (auch 
lackiert oder imprägniert), Elektro-
schrott, Styropor, NÖLIS,  
Bauschutt  (nur in Kleinmengen),  
Ökobox 
Problemstoffe dürfen nicht übe r-
nommen werden.  
Diese werden weiterhin  2 x jährlich von der Firma 
Brantner übernommen.  
 
Die 1. Arbeitssitzung Klimabündnis findet am 
23.01.2007, um 18 Uhr im Gemeindezentrum 
statt. Dazu wurde Herr DI Matthias Komarek von 
der NÖ Umweltberatung eingeladen. Da bei dieser 
Sitzung die zukünftigen Strategien unserer Gemeinde 
in Bezug auf Klima- und Bodenschutz festgelegt 
werden sollen,  bitte ich um zahlreiche Teilnahme al-
ler interessierten GemeindebürgerInnen. 

Ausschuss für Wasserversorgung, Haus– und Grundbesitz und Feuerbeschau 

Bericht vom Umweltgemeinderat Kaiblinger 

Problemstoffsammlung: Donnerstag, 14. Dezember 



Dankeschön 
Die Marktgemeinde Obritzberg-Rust bedankt sich 
bei Herrn Ing. Karl Amon aus Großrust für die 
Spende des wunderschönen Christbaumes am 
Vorplatz des Gemeindeamtes. 

Es besteht die Möglichkeit, am Gemeindeamt ge-
brauchte Laserpatronen und Tintenstrahlpatronen 
zu entsorgen. In Zusammenarbeit mit der Öster-
reichischen Kinder-Krebs -Hilfe  werden in 
Österreich kostenlos gebrauchte Druckerpatronen 
gesammelt und ein Teilerlös für die Östereichische 
Kinder-Krebs-Hilfe zur Verfügung gestellt. 
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Selbstabholung der Müllsäcke 
Ab 18. Dezember am Gemeindeamt Obritz-
berg, während der Amtsstunden, sowie  
jeden Mittwoch, von 16.00 bis 17.00 Uhr im 
Amtshaus Kleinhain 
Wichtig: Bei der Abholung der Müllsäcke erhal-

Müllaktion mit großem Erfolg 
Die Müllaktion, die von 
der Gemeinde organi-
siert wird, ist stets ein 
sehr großer Erfolg. So 
konnten heuer  
⇒ 11 Autowracks 
⇒ 62 Reifen 
⇒ 70 Kühlgeräte 

⇒ 66 TV/Monitore 
⇒ 8/240 Container 

Elektroschrott 
⇒ 2 Boxen = 288 

Stück Nöli 
fachgerecht entsorgt 
und so der Wiederver-
wertung zugeführt er-

Da der Winter wieder vor der Tür steht, möchten 
wir alle Hauseigentümer auf ihre Pflichten auf-
merksam machen. Sie haben dafür zu sorgen, 
dass alle dem öffentlichen Verkehr dienenden 
Gehsteige und Gehwege entlang der ganzen Lie-
genschaft in der Zeit von 6 bis 22 Uhr von 
Schnee und Verunreinigungen zu säubern sind. 
Bei Schnee und Glatteis ist zu streuen. Wenn kein 
Gehsteig vorhanden ist, ist der Straßenrand in ei-
ner Breite von 1m zu säubern und zu bestreuen. 

Dies gilt auch für Wohnstraßen 
ohne Gehsteige.  
Alle Liegenschaftsbesitzer werden 
ersucht, in den wenigen Wintertagen auch dafür 
zu sorgen, dass der Gehsteig bzw. ein schmaler 
Gehweg schneefrei gehalten und bestreut wird. 
Weiters werden alle Besitzer von Garagen er-
sucht, ihre Fahrzeuge im Winter in den Garagen 
abzustellen. Dadurch wird der für den Schnee-
pflug erforderliche Platz am Straßenrand von par-

Gehsteigräumung 

Entsorgung gebrauchter Druckerpatronen 

Auflage Flächenwidmungsplan 
Die Marktgemeinde Obritzberg-Rust beabsichtigt 
das örtliche Raumordnungsprogramm zu ändern. 
Die Änderungen im örtlichen Flächenwidmungs-
plan werden 6 Wochen,  
vom 11. Dezember 2006 bis 22. Jänner 2007, 
zur allgemeinen Einschau am Gemeindeamt aufge-
legt. 
In dieser Zeit kann jedermann zu den Amtszeiten 
in die Unterlagen Einschau halten, und auch 
schriftlich eine Stellungnahme abgeben.  
Ein ausdrückliches Recht auf Berücksichtigung 
der Stellungnahme besteht jedoch nicht.  

Information Postservicestelle  
Öffnungszeiten:  
Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr, 
nachmittags am Gemeindeamt zu den Amtsstunden! 
Die Jahresvignette für die Autobahn können Sie über 
uns ab sofort beziehen.  
Für die bevorstehenden Festtage und den Jah-
reswechsel wünscht Ihnen die Postservicestelle  
Obritzberg alles Gute  

Auszahlung von Gemeindebeträgen 

Die Beiträge der Gemeinde 
∗ für Schulveranstaltungen für das Schuljahr 

2005/06 für Pflichtschüler 
∗ Künstliche Besammung der letzten beiden Jahre 

werden nur mehr bis Ende 2006 ausbezahlt. 

Wohin mit dem alten Handy? 
Diese Frage stellt sich in Zeiten wie diesen immer öfter. Die Marktgemeinde Obritzberg-Rust bietet nun 
die Möglichkeit, alte Mobiltelefone einerseits gratis und anderseits fachgerecht zu entsorgen. Alte Han-
dys – egal ob funktionstüchtig oder nicht – können ab sofort bei der Gemeinde abgegeben werden.  
Für jedes Handy stiftet Pikko-bello dem Roten Kreuz €1,50. Die Handys werden von der Firma 
Pikko-bello abgeholt und wiederverwertet.  



Die Action Company der Sportunion veranstaltet in 
den Semesterferien (4. bis 10. Feber für die Bundes-
länder Wien und Niederösterreich, vom 18. bis 24. 
Feber für die Bundesländer Kärnten, Burgenland und 
Salzburg bzw. vom 19. bis 25. Feber für die Bun-
desländer Steiermark und Oberösterreich) Schi– und 
Snowbordscamps für Jugendliche im Alter von 11 bis 
17 Jahren in Gastein. Für Action rund um die Uhr ist 
gesorgt. 3 Schigruppen, 4 Snowbordgruppen und ein 
starkes Freizeitprogramm mit Disco, Lagerfeuer, 
Shows, Kinoabend, Bullriding, Snowtubing usw. Stehen 

am Programm. 
Als Unterkunft 
steht ein Ju-
gend-sporthotel 
mit Whirlpool,  
Sauna, Dampf-

bad und Fitnessraum zur Verfü-
gung. Der Preis für dieses attraktive Leistungspaket 
beträgt 379 Euro für Hotelaufenthalt incl. Halbpension, 
Schipaß, sämtliche Transfers in die Schigebiete, Be-
treuung und Animation.  
 
Anmeldung und nähere Informationen: 
Mag. Herbert Lientschnig, Posterteichstraße 15,  
9073 Klagenfurt, Tel.: 0664/3412815  
E-Mail: lientschnig@aon.at 

ERSTE HILFE 
(16 Stunden) 

Montag:                       8. Jänner         19.00 Uhr    Bezirksstelle  
Montag:                     23. April  19.00 Uhr     Nußdorf 
Montag:                       3. September   19.00 Uhr    Bezirksstelle  
Montag:                     15. Oktober      19.00 Uhr    Volksheim Anzenhof 

ERSTE HILFE FÜR KINDERNOTFÄLLE 
Montag:                      12. Februar                            19.00 Uhr                       Bezirksstelle  
Montag:                        5. November                        19.00 Uhr                       Bezirksstelle  

FÜHRERSCHEIN-KURS 
Samstag:                    13. Jänner                              13.00-19.00 Uhr              Bezirksstelle 
Samstag:                    17. März                                13.00-19.00 Uhr              Bezirksstelle  
Samstag:                    30. Juni                                  13.00-19.00 Uhr              Bezirksstelle  
Samstag:                      8. September                        13.00-19.00 Uhr              Bezirksstelle          
Samstag:                    15. Dezember                         13.00-19.00 Uhr              Bezirksstelle  

und auf Anfrage 
ANMELDUNG UNTER 02782/81145 während der Bürozeiten 

ÄNDERUNGEN VORBEHALTEN 

Herzlichen Dank für die Unterstützung durch Spenden und  
den Besuch unserer Veranstaltungen im vergangenen Jahr. 

Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr wünscht 
das Rote Kreuz Herzogenburg 

Das Rote Kreuz, immer für Sie da!  
02786/881144,  Notruf 144 
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Suchen Sie liebevolle Betreuung für Ihr Kind, 
oder wollen Sie TAGESMUTTER werden? 
Die Caritas unterstützt Sie mit:    
Information, Beratung und Vermittlung 
Förderungsmöglichkeiten für Eltern 
Geschulte Tagesmütter bieten: 
• Individuelle Betreuung von Kindern 
• Gleichbleibende Bezugsperson 
• Flexible Betreuungszeiten, die den                                                        

Bedürfnissen der Eltern entsprechen. 

 
Die Ausbildung zur Tagesmutter sowie die  
praxisbegleitende Weiterbildung ist kostenlos. 
Seminarthemen: Organisation, Entwicklungspsychologie, 
Erziehungsstile, Kommunikation, Erste Hilfe, Kreativi-
tätsförderung, verhaltensoriginelle Kinder… 
Wenn Sie Tagesmutter werden wollen oder eine qualifi-
zierte Betreuung für Ihre Kinder suchen, wenden Sie 
sich an  
Sabine Steinacker, Regionalbetreuerin 
Büro: Mo und Do von 9.00 – 12.00 Uhr 
Dr. Karl Renner-Promenade 12, 
3100 St. Pölten Tel. 02742/84166 
oder 0676/83844676 oder an die  
Zentrale: 02742/84162 



Ergebnis der Trinkwasseruntersuchung 

Am 4. Juli 2006 wurde durch die Untersuchungsanstalt NÖ Umweltanalytik GmbH eine Trinkwas-
seruntersuchung durchgeführt. Bitte beachten Sie, daß wir nur über das von uns gelieferte Wasser 
Auskunft geben können. Die angegebenen Untersuchungsergebnisse wurden bei den für die Liefe-
rung an die Abgabestellen zuständigen Hochbehältern oder Brunnenanlagen ermittelt. 
Bei der Angabe von zwei Untersuchungsergebnissen je Abgabestelle kann das gelieferte Wasser ent-
weder einer der beiden angegebenen Qualitäten oder einer beliebigen Mischung der beiden entspre-

chen. 
Die Werte für Eisen und Mangan liegen unter der zulässigen Höchstkonzentration. Die Ergebnisse der 
erweiterten chemischen Untersuchung (5-jährlich) zeigten keine Belastungen der untersuchten abge-
gebenen Wässer auf. Der vollständige Untersuchungsbefund liegt in der evn wasser Gesellschaft m.

Abgabestelle  PH-Wert Gesamthärte Nitrat mg/l Chlorid mg/l Sulfat mg/l 

Obritzberg 7,40 15,9 15,0 11 42 

Grünz 7,40 15,9 15,0 11 42 

Winzing 7,40 15,9 15,0 11 42 

Die NÖ Landesregierung hat beschlossen, sozial 
bedürftige NiederösterreicherInnen einen einma-
ligen Heizkostenzuschuss für die Heizperiode 
2006/2007 in Höhe von € 100,— zu gewähren. 
Der Antrag soll spätestens 30. April 2007 beim 
Gemeindeamt eingelangt sein. Nachweise über 

die Einkünfte (z. B. Pensionsbescheid oder Pen-
sionsabschnitt, Mitteilung über den Leistungsan-
spruch des AMS usw.) und die Kontonummer 
sind bei der Antragstellung mitzubringen.  
Die Auszahlung erfolgt direkt durch das Amt der 
NÖ Landesregierung.  

Heizkostenzuschuss 2006/2007 

Die erste Jobplattform für Waldviertler! 

Seit 12. Ok-
tober gibt es 
jobwald.at – 
eine eigene 
Jobplattform 
für Wald-
viertler. „Wir 
wollen mit 

unserem Angebot einen Beitrag 
zur Transparenz, Entwicklung 
und Förderung des Waldviertler 
Arbeitsmarktes leisten.“ erklä-
ren die beiden Geschäftsführer 
Mag. Roland Surböck und 
Mag. Nina Traxler.  
Die Plattform wurde für die 
Jobsuchenden sehr übersicht-
lich gestaltet, man kann sich auf 

sämtliche Inserate Online be-
werben. Die Jobangebote kön-
nen nach Bezirken bzw. nach 
Beschäftigungsart sortiert wer-
den, auch ein kostenloser 
Newsletter kann bestellt wer-
den. Die personalsuchenden 
Unternehmen können Ihre Jo-
binserate selbstständig erstellen, 
bearbeiten und löschen und se-
hen auch die Anzahl der Zugrif-
fe auf die jeweiligen Inserate. 
Das innovative Preismodell 
passt sich übrigens an jede Un-
ternehmensgröße an. Obwohl 
jobwald.at noch sehr jung ist, 
inserieren täglich neue Unter-
nehmen ihre Jobangebote. Fol-

gende Firmen und Institutionen 
sind bereits vertreten: Würth, 
Dungl, Leyrer & Graf, Storaen-
so, Testfuchs, Raiffeisen Infor-
matik GmbH, Stadtgemeinde 
Waidhofen, Julius Kienast oder 
die Steuerberatungskanzlei  
elixa. 
Begeistert von jobwald.at zeigt 
sich auch Mag. Ursula Poindl, 
die neue Regionalmanagerin 
des Waldviertels: „Der Vernet-
zungsgedanke von jobwald.at 
ist für das Waldviertel zukunfts-
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Am 12. November lud der Sprengel Rust in das 
Gasthaus Stöger in Kleinrust zur alljährlichen Gene-
ralversammlung ein. Rückblickend ließen wir das er-

folgreiche Sprengeljahr Revue passieren. Bei den 
Wahlen wurde die neue -alte Sprengelleitung mit 
Schinnerl Thomas und Geppel Sonja wieder ge-
wählt. Unfried Claudia wurde abermals zur stellver-
tretenden Leiterin, wie Wegscheider Julia zur Kas-
sierin gewählt. Neu in den Ausschuss kamen Bauer 
Karl als Obmann-Stellvertreter und Stern Sonja, als 
Schriftführerin. Dem Sprengel beigetreten sind Hir-
schmüller Thomas, Kahr Daniela, Edlinger Karl, At-
kovaycin Serkan, Kranabetter Andrea, Kerndler 
Florian, Plank Elisabeth und Thurner Markus.  

Am 31.Oktober 2006 lud die LJ-Hain ihre Mitglie-
der und zahlreiche Ehrengäste, zur Jahreshauptver-
sammlung, in die Weinschenke Günter Gamsjäger 
ein. 
Die Leitung – Eva Bosch und Martin Eder – er-
öffneten die Versammlung und durften sich u.a. 
über die Anwesenheit von Bürgermeister Franz 
Lahmer, Landeskammerrätin Maria Musser, die Be-
zirksleitung, einige Sprengel u.v.m. freuen. 
Einer der erfreulichsten Punkte war natürlich die 
Aufnahme  von 13 neuen Mitgliedern, die sich freu-
ten unserer Jugendorganisation beizutreten. 
Der Tätigkeitsbericht des vergangenen Jahres 
wurde mit einer PowerPoint-Präsentation vorgeführt 
und musikalisch umrahmt. 
Die Leitung legte ihr Amt ab und die Bezirksleitung 

übernahm den Vorsitz und führte die Wahlen durch. 
Das Wahlergebnis lautet: Leiterin: Kerstin Par-
fuss, Leiter: Stefan Krumböck, Leiterin Stv: 
Nina Ronge, Leiter Stv: Stefan Schmalzl. Die 
neue Leitung bedankte sich für das Vertrauen und 
ersuchte um weitere tolle Zusammenarbeit. Zum 
Abschluss wurde noch ein Gruppenfoto vom neuen 

Spende Blut! 
Landesklinikum St. Pölten 
Blutspendeaktion  

mit Unterstützung der Marktgemeinde Obritzberg Rust Bgm. Franz Lahmer 

Ort:  Obritzberg – Gemeindezentrum 
am: Dienstag, den 16. Jänner 2007 

Zeit: 16.30 bis 19.30 Uhr 
Wir bitten Sie, an der freiwilligen, unentgeltlichen Blutspendeaktion teilzunehmen. 

Jeder Blutspender erhält einen Blutspenderausweis und eine kleine Anerkennung. 
 

Im Namen der hilfesuchenden Patienten danken Ihnen die Direktion und  
die Blutbank des Krankenhauses St. Pölten. 

Blutspenden ist ungefährlich, es werden nur sterilisierte Einmalartikel verwendet. 

Bitte Lichtbildausweis mitbringen! 



KURSANGEBOTE  
im Rahmen der Gesunden Gemeinde  

        Körper & Gesundheit  
 
Stärken stärken – Schwächen schwächen 
Wirbelsäulengymnastik für Jedermann   
                 
1. Block 
DO, 16.,22. Feb. und 1., 8., 15 März 
                20.00 – 21.00 h 
2. Block 
DO, 22., 29. März und 12., 19., 26. April  
                20.00 – 21.00 h       
                                                          
Ort: TS Volkschule Großrust 
Vorturnerin: Gabi Holzinger, DPT 
 
je Block: € 25,00 (Mitglieder) 
                € 30,00 (Nichtmitglieder) 

 
Anmeldung  

erbeten bei Gabi Holzinger 
02786/2108 

Die Bauernbund-Ortsgruppe  
Obritzberg-Rust 

lädt ein zum 
Weihnachtskonzert 

A Ruah is‘ 
Heiteres und Besinnliches zur Weihnachtszeit 

von und mit 
 
                          &            ISOLDE KERNDL 

 
Die etwas andere Volksmusikgruppe             Mundartdichterin 

 
Am Donnerstag, dem 7. Dezember 2006 

im Gemeindezentrum in Obritzberg 
 

Beginn: 20.00 Uhr 
Saaleinlass: 19.00 Uhr – freie Platzwahl 

Vorverkauf: € 11            Abendkassa: € 12 
 

Vorverkaufskarten gibts bei den Ortsbauernräten und  
auf dem Gemeindeamt in Obritzberg.  

 
Telefonische Kartenbestellung  

bei Sabine Stelzhammer 02786/77188 
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1. Weihnachtsmarkt  

in Obritzberg  
beim Gemeindezentrum 

Samstag, 9. Dezember 2006 
Beginn: 13.00 Uhr 

16.00 Uhr Eröffnung mit Trompetenklängen 

 

Sonntag, 10. Dezember 2006 
Beginn: 10.00 Uhr 

 

Täglich ab 13.00 Uhr Weihnachtsmann 

Vorweihnachtliche Trompetenklänge und Weihnachtslieder 

 

            Der Veranstalter und alle Aussteller  

     freuen sich auf Ihren werten Besuch. 

 

Zahlreiche Kunsthandwerkerzeugnisse und  

kulinarische Schmankerl werden 

angeboten. 



„Farbenrausch“ lockte Prominenz 
Durch ihre Jahrzehnte lange Maltätigkeit wie auch 
durch ihre Arbeit an der Volkshochschule ist die Künst-
lerin  
Ingrid Kamper aus St. Pölten weit über die Grenzen 
der Stadt hinaus bekannt.  
Am 24. Oktober startete Ihre Ausstellung  
„Farbenrausch“ im Gemeindezentrum.  

Vizebürgermeister Joachim Brader 
konnte  
Bezirkshauptmann Mag. Josef  
Kronister, sowie die Gemeinderäte  
Dr. Hans Speiser und Renate Grün 
begrüßen.  
Stadträtin Renate Gamsjäger stellte 
die Künstlerin vor: „Sie ist eine quirlige 
und vielfältige Person, die viele Techni-
ken beherrscht. Die Motive reichen da-
bei von einer Kellergasse ganz in der 
Nähe bis Venedig und Südtirol.“ „Man 

muss alles ausprobieren“, so Kamper über ihr vielseiti-
ges künstlerisches Schaffen. Für die offizielle Eröff-
nung sorgte Bezirkshauptmann: „Sie leben ihre Kunst, 
die nicht selten ihr Inneres wieder gibt. Wir bedanken 
uns für ihre Bilder und bei der Gemeinde für die Chan-
ce zu dieser Ausstellung“, so Kronister. Im Anschluss 
lud die Volksbank, vertreten durch Vorstandsdirektor 
Johann Bauer und den Herzogenburger Geschäfts-

Am Freitag, den 20. Oktober 2006 fand die Jungbürgerfeier statt. Die Jungbürger besuch-
ten zuerst das Karikaturmuseum in Krems/Donau. Anschließend begab man sich in das 
Gasthaus Stöger nach Kleinrust. 
Ausschussobman GfGR.Franz Jedlicka konnte neben Bgm. Franz Lahmer, Pfarrer Jurkiewicz, Hr. Juterschnig
(NÖ Landesregierung, Jugendreferat), die Gemeindevertretung, sowie 13 Jungbürger der Jahrgänge 1987/1988, 
sowie deren Eltern, begrüßen. Nach Verlesung der Gelöbnisformel wurde der Jungbürgerbrief des NÖ Landes-
hauptmannes Dr. Erwin Pröll und die von Bgm. Franz Lahmer signierten Heimatbücher von diesem auch an die 
Jungbürger überreicht. Zum Abschluss des Festaktes wurde die Landeshymne gesungen. Nach diesem tollen 

„Ich gelobe, der Ru-
publik Östereich, 
meinem Heimatland 
Niederösterreich 
und meiner Heimat-
gemeinde die Treue 
zu halten, meine 
Pflichten und Rech-
te als Bürger eines 
demokra t i schen  
Staates zu erfüllen 
und zu wahren und 
meinen Mitmen-
schen in Not beizu-

Wagner Bianca 
Wendl Bernhard 
Schalhas Jürgen 
Schabasser Thomas 
Wolfinger Gerhard 
Huber Kathrin 
Kronfellner Andreas 

Hiegesberger Sabine 
Deutsch Bernhard 
Teufl Markus 
Erber Stefanie  
Unfried Claudia  
Ebner Stefan 
Wegscheider Philipp 

Stöger Gernot 
Bosch Kathrin 
Trinko Manuela  
Letschka Matthias 
Magnet Maria  
Gruber Daniel 
Hirschböck Florian 

Letschka Bernhard 
Bayraktar Semiha 
Eichinger Katharina 
Walzel Manuel 
Schuller Verena 
Stelzhammer Georg 
Winter Thomas 

Wildam Stephanie  
Braunstätter Lisa 
Rabl Dominik 
Steinberger Lukas 
Braun Lukas 
Strauss Daniel 
Hinterhofer Agnes 

Die 40 Jungbürger der Jahrgänge 1987 und 1988 


